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Titel der Veranstaltung 
Uckermark. Gottes vergessener Winkel. 
 
Termine 
17.05. - 22.05.2026 
28.06. - 03.07.2026 
19.07. - 24.07.2026 
26.07. - 31.07.2026 
30.08. - 07.09.2026 
20.09. - 25.09.2026 
 
Umfang des Studienseminars 
40 Unterrichtsstunden à 45 Minuten 
 
Leitung 
Kathrin Grumbach 
 
Zielgruppe 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
 
Lernziele 
Das Studienseminar zum Thema Stadtentwicklung, Ökonomie und Umwelt in der  
Uckermark vermittelt den Teilnehmenden Einblicke in die wirtschaftliche Gegenwart mit Darstellung von 
Modellprojekten und stellt die regionale Naturschutz-Arbeit vor. Die Auswirkungen des Tourismus mit seinen 
ökonomischen Interessen für die Region werden verdeutlicht.  
 

Den Teilnehmenden wird in diesem Seminar unter stadtentwicklungspolitischen Aspekten die Entwicklungs- 
und Zukunftsfähigkeit der Stadt Lychen vor Augen geführt. Darüber hinaus werden Exkursionen in 
ausgewählte Landschaftsräume vorgenommen, um die Erhaltungswürdigkeit der Naturräume darzustellen. 
Sie werden sich unter anderem in Gesprächen mit Fachleuten der Behörden, Vertretern der Landwirtschaft, 
der Tourismuswirtschaft und des Naturschutzes, ein vollständigeres Bild der Herausforderungen und 
Chancen der Uckermark-Region und der Stadt Lychen machen. 
 

Die Erkenntnisse dieses Seminars sollen helfen, politische Forderungen für ein Zusammenspiel von Ökologie 
und Ökonomie am Beispiel der Uckermark zu formulieren. 
 

In Gesprächen, Vorträgen, Referaten und Diskussionen sowie Erleben vor Ort wird den Teilnehmenden die 
Möglichkeit eröffnet, sich ein eigenes Bild zu verschaffen, die eigene Meinungen zu überprüfen und 
Anregungen zum Weiterdenken zu finden, um so zur Mitsprache und Mitverantwortung in unserem 
demokratischen Gemeinwesen beizutragen. 
 

Aus ökologischen Gründen fahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer teilweise mit dem Fahrrad zu den 
verschiedenen Lernorten. 
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Sonntag Anreise, Kennenlernen, Einführung in das Thema 
 

nachmittags Anreise. 
 

abends Vorstellrunde, Einführung in das Thema, Vorstellung des Programms. 
 

Montag Perle im Naturpark Uckermärkische Seen 
 

morgens Lychen gestern und heute. Die Stadt Lychen und ihre Entwicklung von der 
Vergangenheit bis zur Gegenwart. Vorstellung der Bedeutung historischer 
Ereignisse und Entwicklungen für die heutige Gestalt Lychens. 
  

vormittags Holzhandel in die ganze Welt. Über die geschichtlichen Hintergründe zum 
Wasserstraßenausbau und zur regionalen Forstwirtschaft.  
 

mittags Die Firma Treibholz – erfolgreiche Existenzgründung im Einklang mit 
Geschichte und Natur. Gesprächsrunde mit den Firmengründern. 
 

abends Hohenlychen - Mythos und Realität eines "geheimnisvollen Ortes". Filmbeitrag 
mit Diskussion. 
 

Dienstag Der Naturpark Uckermärkische Seen 
 

morgens  Naturpark Uckermark -  Landschaft & Geschichte. Einführung in die 
Besonderheiten des Naturparks Uckermark als Kultur- und Naturlandschaft. 
Analyse von Herausforderungen und Chancen für den Naturpark im Kontext 
von Naturschutz, Tourismus und Regionalentwicklung. 
 

vormittags Die ehemaligen Heilstätten Hohenlychen – von der Berliner TBC Klinik zum 
Versuchslabor der Nazis – eine brachliegende Immobilie mit Geschichte in 
Top-Lage und wie weiter?  
 

mittags Das Erbe unserer Vorfahren erhalten und bewahren. Expertengespräch mit 
Vertretern des Fördervereins Kirche Alt Placht über die Rettung eines 
einmaligen Denkmals. 
 

nachmittags Das Dorf Annenwalde – wie man mit Geschichte und Natur positive 
Regionalentwicklung betreiben kann am Beispiel vom Glasmuseum 
Annenwalde und Kunstpfad. 
 

Mittwoch Vom Suchen und Finden 
 

morgens Himmelpfort - Vom Klosterdorf zum Weihnachtspostamt: Eine Gemeinde im 
Wandel der Zeit: 

 Vorstellung Himmelpforts und seiner besonderen Bedeutung als 
Weihnachtsort. 

 Darstellung der Geschichte Himmelpforts mit seiner Entwicklung 

 Diskussion über Himmelpfort im Spannungsfeld zwischen Tradition und 
Zukunft 

 

nachmittags Alte Mühle, neue Ideen -  Engagement für ein Stück Geschichte. 
Expertengespräch über die Rettung und Wiederbelebung einer alten Mühle 
durch einen Verein.   
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Donnerstag Templin – alte Stadt im neuen Glanz 
 

morgens Templin - Stadtentwicklung im Spannungsfeld von Tradition und Moderne.  
 Einführung in die historische Entwicklung. 

 Analyse von Herausforderungen und Chancen der Stadtentwicklung im 
Kontext von Denkmalschutz, Tourismus und wirtschaftlichem Wandel. 

 Diskussion über verschiedene Perspektiven und Lösungsansätze für eine 
nachhaltige und zukunftsorientierte Stadtentwicklung. 

 

nachmittags Jugend- und Kulturarbeit im ländlichen Raum -  Zukunftsperspektiven 
mitgestalten. Einblicke in die Arbeit des Multikulturellen Zentrums (MKC) oder 
des Joachimthalschen Gymnasiums als Beispiele für gelungene Praxis. 
Gesprächsrunde über verschiedene Ansätze und Ideen, wie man junge 
Menschen im ländlichen Raum fördern und beteiligen kann. 
 

Freitag Urlaub ja – Wohnen nein? Zukunftschancen der Region  
 

morgens Uckermark im Fokus - Land zum Leben? Perspektiven einer Region im 
Wandel. Expertengespräch über die Zukunft Uckermarks mit Filmbeitrag. 
  

vormittags Mein Bild von der Uckermark - Facetten einer Insel entdecken und festhalten. 
Reflexionsrunde über die individuellen Eindrücke und Erfahrungen. 
 

mittags Auswertung und Reflexionsrunde; Eindrücke des Gesamtseminars; 
Evaluation. 
 

anschließend Seminarschluss und Abreise 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kurzfristige Programmänderungen aus organisatorischen, pädagogischen oder aktuellen Gründen vorbehalten!  

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 

Stand: 2025 


